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Die Datenbank des AGK
Verlage und ihre Modellbaubogenproduktion

Heiko Schinke

500 Jahre Kartonmodellbau in einer Datenbank

Wissen Sie, wie viele unterschiedliche Karton-Modellbaubogen
in den letzten 500 Jahren1 erschienen sind? Waren es 500, 5 000
oder 50 000? Auch wir wissen es (noch) nicht. Doch wir wollen
versuchen, soweit das nach heutigem Archivstand durchführbar
ist, diese Zahl möglichst genau zu ermitteln. Das bedeutet, die
Angaben zu jedem bisher jemals gedruckten Modellbaubogen
zu erfassen, zu prüfen und in Form einer Datenbank zur Verfü-
gung zu stellen.
Seit rund 3 Jahren wird im AGK an diesem Projekt gearbeitet.
Seit 2005 können interessierte Internet-Nutzer auf der Homepage
des AGK unter www.kartonmodellbau.de/datenbank den aktuel-
len Stand der Datenerfassung mitverfolgen. Bei Redaktionsschluss
dieses Heftes waren rund 11 000 Modellbaubogen erfasst, er-
schienen in knapp 1 000 unterschiedlichen Verlagen und von fast
500 Konstrukteuren und Graphikern erstellt.
Von jedem Bogen können rund 60 Eigenschaften in die Daten-
bank aufgenommen werden: Zu allererst natürlich die bibliogra-
phischen Angaben (Verlag, Erscheinungsjahr, Konstrukteur), meh-
rere Versionen des Bogentitels (oft unterscheiden sich die Anga-
ben auf dem Bogen selbst von dem außen sichtbaren Titel des
Umschlages oder demjenigen in einem Verlagskatalog), Verlags-,
Reihen-, ISBN-, Bestellnummer, Auflagenhöhe usw. Für eine
archivarische Bewertung wichtig sind z. B. Druckverfahren, Bogen-
format, Konfektionierung oder der Standort des Bogens (in ei-
nem Museum/bei einem Sammler, einschließlich Katalognummer).
Der Modellbauer interessiert sich wahrscheinlich mehr für Anga-
ben über das Modell, z. B. den Maßstab, die Modell-Kategorie

(Architektur, Schifffahrt, Fahrzeuge usw.), die Größe des gebau-
ten Modells, Anzahl der Teile, Ähnlichkeit zum Vorbild usw. Jeder
Bogeneintrag wird, wenn möglich, durch Abbildungen der Titel-
seite, eines Bogenausschnittes und des gebauten Modells illus-
triert. Um alle diese Angaben in die Datenbank einzugeben
bzw. zu verändern, wurde das in Abbildung 3 als Ausschnitt
gezeigte Formular entwickelt.
Der Inhalt der Datenbank erschließt sich in 3 Schritten (siehe die
Abbildungen 5-7 auf den folgenden Seiten):
Ausgehend von der Datenbank-Startseite gelangt man zu den
Übersichtsseiten für Verlage, Autoren, Erscheinungsjahre, Ka-
tegorien usw. in Listenform. Oder man ruft die Seite für die
Bogensuche auf.
Danach erfolgt die Anzeige einer Liste der Bogen für den Verlag,
den Autor, das Jahr, die Kategorie usw., welche bereits zahlreiche
Angaben zu den Bogen enthält. Oder es erscheint die Ergebnisliste
der Bogensuche.
Von dort aus ist man dann mit einem Klick bei der Bogendetailin-
formation (einschließlich Abbildungen und Querbeziehungen).

Neben diesen Standardfunktionen zur Bogenanzeige sind u. a.
noch die folgenden Funktionen besonders zu erwähnen:
Verschiedene Suchmöglichkeiten: Neben unterschiedlich
kombinierbaren exakten Suchanfragen ist auch eine „unscharfe”
(fehlertolerante) Suche nach Bogen, Verlagen oder Konstrukteu-
ren möglich. Das bedeutet – auch wenn der Suchbegriff nicht
richtig geschrieben wird – werden Ergebnisse gefunden.
Bogenvergleich: Alle Eigenschaften mehrerer Bogen lassen sich
tabellarisch anzeigen und vergleichen.
Querbeziehungen: Durch eine direkte Verlinkung der Bogen-
Eigenschaften untereinander lassen sich umfangreiche Bezie-

1 Gebautes Modell, Modellbaubogen, Bauanleitung, Schachtel mit Cutter und Leim, Metermaß und PC. Ein Modellbaubogen wird erfasst.
Ready built card model, card model and computer showing the values for this card model.




